
auf die Coon Jagd zu gehen, und wollte
seinen an der Kette liegenden Hund los
machen als dieser herum sprang, und die
Kette den Ha!?n des Gewehrs fing, wo
durch sich dasselbe entlud, und die ganze
Ladung ihm unten am linken Arm hinein
fuhr, und oben an seiner Schulter beina
he ganz wieder heraus kam. Die Wunde
des Hrn. Duttero wird nicht als lebens
gefährlich betrachtet, allein, da sein Arm
sehr zereissen und zerfetzt ist. so fürchtet
man. daß er den Gebmuch desselben ganz
lich verlieren wird.

Ein Brief von Washington sagt:
Wir haben endlich den wirklichen Stand
der Parteien im nächsten Congieß mit Ge
wißheit in Erfahrung gebracht. Es sind
keine erledigte Stellen mehr zu besetzen,
und es werden auch keine Wahlen mehr
statt finden bis Wisconsin als ein Staat
in die Union tritt. Das Resultat ist.
daß die Whigs N 7 Mitglieder des Hau-
fes der Representanten erwählt haben, die
Demokraten llt), und die Näliveö 1. Hr-
Levin (Nätive) wird dem Whig Caucus
Kandidat für seineStim
me geben, so daß die Whigs, bei dieser
Frage, eine Mehrheit von 8 haben wer
den, vorausgesetzt daß alle erwählten Mit
glieder sich einfinden sollten-

Dampffchi 112 112 112 a h r t nach
Bremen. Das zun st für diese Linie
erbaute Dampfschiff ?Washington" ist
auf seiner dritten Fahrt nach Bremen am
16len November von Neu Uork abgegan
gen ; das zweite, ?Hermann" wird am t.
Januar 18-48, bereit sein in See zu gehen-
und zum dritten Dampfschiff ?Humboldt"
genannt, sollte voiige Woche der Kiel ge
legt werden. Es wird 2tt)t) Tonnen, al
so 6l)O Tonnen mehr als der Washington
halten, und soll bis zum Isten Mai 1848,
vollendet sein. H. Gazelle.

Doylestaun, d. 24 Nov.?U «glück
in eine m Kalksteinbruch e.
?E i n M ann aufgespreng t,

Wir haben erfahren daß sich ein ?
glück in dein Kalksteinbruche von Wm.
H. Johnson in Buckingham Tsp.. diesen
(Zauiuy. ereignete. Daniel McNiel. ein
hartarbeilender und fleißiger Mann, hal
le ein Loch in einen Felsen gebohrt, füllte
es mir Pulver welches abbrannte ohne den
geringsten Splitt am Felsen zu verursa
chen. Nachdem der Felsen» wie Daniel
glaubte abgekühlt mar, ging er abermals
und füllte es mit Pulver. Als er den
Dreck auf dem Pulver niederstampfte,
fing es von der darin gebliebenen Hitze
Feuer, zerplatzte, und er wuide schrecklich
verbrannt. Seine Whiskers. Augenbrau
nen und Haar wurden ganz abgesengt,
und seine Hände wurden auf solche Ali
gerostet, daß etliche Nägel aanz ab>ie
brannt waren. Ein anderer Mann Na
mens Simpson T. Kinsey. welcher ihm
half, erhielt auch gefährliche Brandwun
den. Seine Angen und Gesicht wurden
.schwer verletzt. Beide sind in Händen
der Doktor die der Meinung sind, sie in
etwa 3 Monaten wieder herzustellen.
Aber die Pulver Merkmahle beHallen sie
ihr Lebelang.

Ein Kind verbr ü h t.?Wir
wurden berichtet, daß in Wrightstaun
Taun schip, diesem ein Kind so
schrecklich von heißem Wasser verbrüht
wurde, daß es an den Folgen starb. Dieses sollte Eltern zur Warnung dienen, ih
re Sprößlinge näher bei sich zu halten.

(Erpreß.

Srief vom «Lln w. R. Zacpso», frühern
Pastor der ersten Presbyterien-Rirchc
in Neu )?ork.

Cincinnati, Febr. 15. 1840.
Dr. H. Swayne?Lieber Herr -?Erlauben

Sie mir nun Ihnen zu schreiben, um mein Lob
von Ihrer schätzbaren Medizin auszusprechen
und Ihren zusainmcngesektcnSvrup

oder IVild-
kirschen-R.i»de, allen Familienväiern und
Andern zu empfehlen. Bei meinen neulichen
Reisen habe ich in sehr vielen Fällen die wun-
derbaren Wirkungen Ihrer Medizin gesehen,
daß sie Kinder von sehr widerlichen Leiden, sol-
chen als Husten,Röcheln,Würgen mit Schleim,
asthma Anfällen ze.befreit. Ich würde dennoch
diesen Brief jetzt nicht geschrieben haben, aber
ich hielt es schon lange für »nein Pflicht zu sa-
gen, daß durch die oben erwähnte Medizin daS
«einzige Kmd," in einer mir bekannten Fami-
lie, dessen Fall fast hoffnungslos war, seine Ge-
sundheit wieder erlangte.

Ohne Zweifel ist Dr. Swayne'K zusammen-
gesetzter Wildkirschen-Syrup die aller-schätzbar-
fte Medizin in diesem oder einigem andernLan-
de. Ich bin gewiß, daß ich mehr als hundert
Fäll« gesehen habe, wo sie mit completen Er-
folg gebraucht wurde. Ich habe sie selbst ge,
braucht in einem hartnäckigen Anfalle vonLufi-
röhrenentzündung, wobei sie sich in ungewöhn-
lich kurzer Zeu erfolgreich zeig». Ich kann sie
mit vollem Vertrauen empfehlen wegen ihren
vorzüglichen Eigenschaften. Ich möchte rathen
daß keine Familie ohne dieselbe sein sollte; sie
ist angenthm und immer wohlthätig; doppelt
und oft zehnfach den Preis werth.

X. Jackson, D. D.
Zum Verkauf bei John bitter und Comp-

lLngland und McMal-en und Dr. Z.Marschall, Agenten für Reading.
Geo. H. Miller, Womelsdorf; Dr. Seilers,

Pottstaun.

Verheirathet.
?durch den Ehrw. Augustin Basti, am 21.

Nov.. Herr August Kuhus mit Miß Mar-
garetha Andre, beide von Washington Tsch
?«n nämttchtn Tage, H»rr Jacob Adam,

von Montgomery Co , mit Miß Catharina
King, von Distrikt, B. C.

durch den Ehrw. Wm. Panli, am 16' n
Nov., Herr Wm Lehman mit Miß Cathari
na Moytl, von Grüiiwitsch. ?am iLcen,
Herr Reubt» R. Grieftnirr mit Miß Ma»
r,a Nein, von Amity. -Herr Daniel Nein
mit Miß Maria Haas, von Amity.

?dnrch de» Ehrw. E. 2t. Pauli, am Ltt.
Nov., Herr Jsaac Richard mit Miß Sara
Staudt, beide von Penn.

dlirch de» Ehrw. I. Miller, am Listen
Nov.. Herr JesaiaS Thompson, von Cumru,
mit Miß Srah Boyer, von Elsaß.

?dnrch de» Ehrw I.E. Bücher, am 17.
Nov., Herr David Mover, früher von iccha
Cannty, mit «Miß Mary Au» Bingeman,
von Reading.

?durch den Ehrw. Dr. Becker, in Lanca
ster, anm 16. Novb.. Heinrich H. Mühlen
bcrg, Esg , vo» Reading, mit Miß Annie H.
Tochter vo» Dr. F. A. Mühleiiberg, vo» La»-
caster.

-durch den Ehrw. I. L. Schock, am 18' n
Nov., Herr Abraham Frey, von Montgome-

ry Co.. mit Miß Susan Berlolet, vou Oley.
durch den Ehrw. G. F. I. Jäger, am 7.

Nov., Herr Angnst Göhner, von Grüiiwitsch
mit Miß Elisabeth Gildner, von Weiße»
bnrg, Lecha Cannty.

?durch dcu Ehrw Jsaac Roller, am Sl.
Nov., Herr Dau'l H. Dcischcr, vo» Maxa
lawny, mit Miß Lovina Stein, von Grün-
witsch.

?durch deii Ehiw D. Kohler, am 30sten
Oct., Herr Jsaac Hottcnstein, vo» Maxata
wiiy, mit Miß Elisabeth D>ry. v Rockland.
?am 7ten Novb, Herr Benjamin Rippert,
vo» Maxatawliy, mit Miß Elisabeth Bär,

vo» Kiltzcalili.
Starb.

?am IZ.Nov ,in Elsaß, Catharina Töcb-
lerchk» vo» Wm. Hinnerschitz, im 2len lah.

?am lö. Nov., in Maidencriek,Johann
Moser, im 6.istcn Lebensjahre.

?am 14. Nov.. in Elsaß, Susana, Töch
terche» vo» Jacob Deischer, im 4ten Jahre.

am löte», in Oley, William, Söhnchen
von Jeremias Flicker, im Sten Lebensjahre.

?am 16. Nov'br., i>» Cciiter, Eatharina
Haas, Gattin von Nicolans Haas, im 72-
Jahre ihres Alters.

?am 15 Ocrob. in Westo», Massachns'S,
Eapitän Alphciis Bigelow, ein Soldat dcr
Revolution, im 90sten Jahre seines Alters.

?am 19. Oct, in Mediua Cauuty, Ohio,
Thomas Lcland, ei» Revolurionssoldat, un
9lste» Jahre seines Alters.

Monumente, Grabsteine
und Bauarbeit.

Die Unterzeichneten bieten dem verehrten
Publikum ihre Dienste an, in Ausführung von
einfachen und verzierten Monumenten, Mar-
mor- und Sandstein-Arbeiten zu wohlfeilen
Preisen.

Solche ihrer Mitbürger, welche etwas 'Vor-
zügliches in dem obigen Fache zu habcn wün-
schen, sind höflichst eingeladen anzurufen und
ihre fertigen Arbeiten, wie auch ihre großeSain-
lung von Zeichnungen sür Monumente und
Grabsteine in Augenschein zu nehmen.

Strecker,
Hotem,

R. Drerel
Riegelbahnstraße, zwischen der Penn und

Franklin, Reading.
November All. I,?.

Wo ist Nu! »las Elchtwl » ?

ans Hnmbnrg, bei Zweibrückt», im Rhein.
kreis Bayern.

Derselbe kam vor ungefähr 14 Jahren nach
Amerika, wohnte in Philadelphia allwo er!
sich verhciratheie und Scohigeschäfte betrieb.!
Es ist ermittelt daß er sich irgendwo in Peii-j
fvlvanicn aufhält, und es wird gcsagr daß er
i» Dauphin Cauuty Stohrgeschäfte betreibt.
Irgend jemand dcr Auskunft vo» ihm zu ge-
ben wciß ist durch einen bekümmerten Bin-
der gebeten solches zu rhu» unter nachfolgen-
der Addreffe: ttiichkorn

Middleport Schiiyikill Co., Pa.
Novemb 25, 3m.

Der Parerlatios-?üackler.
Während der Sitzung der Gesetzgebung.

Der Unttrzeichttete ist jetzt völlig i» den
Stand gesetzt wordc», dnrch die Abschließ,mg

' eiiics ContrakttS Mit deni Staate das
Drucke» der dciilschc» Tagcbüchir. Gesetze,
Documcnre, :c.. während den nächsten drei

! Jahren, die besten nnd spätesten Nachrichten
l welche während dem kommende» Winter hier

vorfallen, zu liefern. Die nächste Sitzung
dcr Gesetzgebung wird ohne Zweifel sehr in
tereffant sein, die Parteien im Senate und
Repräsentantcnhanse sind verschieden, und
deshalh werde» ohne Zweifel sehr iiitereffa»
te Verhaudliiiige» vor das Volk gebracht
werde».

Der ~Vaterlands Wächter" ist die größer
deutsche Zeitung am Sitze dcr Regit u»g. uud
wird einen gclrcncn Bericht der Verhandln,!
gen beider Häuscr dcr Gesetzgebung von
Pennsylvaiuen liefern, sowie auch die Ver-
handlniiqeii des Congreffes der Ver. Staa-
te» n. die späteste» Neuigkeiten vom Kriegs-
schauplätze und des Tages.

Bedingung? n
Der ?Vaterlands - Wächter" wird mit

ganz »nie» Buchstaben gedruckt für den ge-
ringen Preis vo» S 0 Cents während der Si-
tzung für ein Exemplar. 5 Excmplarc für
H 2 ; nnd Pl für den ganzen Jahrgang. Für
weiteres wende man sich an den Herausgeber
uud Eigenthümer Geo. Bergner,

Staats Drucker.
Harrisburg, Nov. 30.

9t a ch r i eh t
Beschlossen, durch die Board der Eaunty

Commissieners, daß das Halten öffentlicher
Versammlungen, Abends im Eourthause nach
diesem nicht mehr erlaubt sein soll.
Bezeugt» John A?. Cunnius, Schr.

«KL.4l' MVveLIWN'I'S l'O S VSLckIV'S

l'liv unsxamplet kucck-ss vkicll kas tkus far
tencleä tke lVevvs Lj-tablislimknt, tlis
propriewrs tc> spare no sxvrtwns to mirlic:

» Mper vvkicl» sliall de seconcl to none

okits contemporsrie» inpkillltlolpki will
maks it tllvirespecial »im to inipart » lljAnikecl
un 6 liiAkinornl tone to tlio paper, »n<l to exclucle
krom it« coluinns ot'an intlelieatt- orotl-

'riiv KLVVB will eontinue to kitlvoc-
s.rs VVInAprinciples, as expoumlsil
tke ot'tks Konstitution, ancl adopted liv
tlie aecretlited orKans an<l elmmpions of
cause ot tko present da)'. It v ill tlie hold-
in>r ofa Konvention, tor tlie pur-
POBK of eandidates for tlie I'residene)'
and Vice l'residenev, »nd >villbattle, vitllall tke
uMit)', xsal and it ean comniand, tosecu-
re tlie triumpkant election of tke nominies oftkat
Konvention.

'l'erm^?l'o mail subscriliers, sinKle copies nill
be t'urnislied at?our Dollars per annum.

"I'xvelve or more copies, ordered at tkesame
time, and addresspd to tlie saine I'ost-otlice, will
be sent at tlis rate of'l' I> ree Dollars per cop^.

Will ds issueä srom tke ssme ostiee, l'roni
QÜer tlre ürst of .lanuai'v next on

anä ofeack n'eek, uiicl
eoiUain tkie -same matter as tlie in-

o/' t/ie o?» ie i«

'l'ke regulär «udBcription sirlce >vill l>e
l'ur a copx p«r snnmn.

I>'ou r or more eopie« orclereä ut tln iiame

tims nncl krclilreKKscl to tlie Mmo k'oBt-osti<;v,
vill de at tk>o rate of s

l'o» or more oopies, orclerecl ,'U

time ancl a6clresse6 to tlie Lame?ost-ostice, ul
tlie rate of Vwo a cop^.

'I'IIL 1)01.1.4li

?udlislie(l ut tlie same ostiee, on Batu-
r n ctivaz, v ?-rper, clevo-

tecl to l.iterature, ilie 4rts un 6
Lcienees, tl«z intvreBts of'l'racle ancl Lusiness
»nd eontainL füll ancl aeournte aoeountL ol'tlic>
lVlarlvets. It >vill de furnistiecl to subsribers ut
tdv l(.nv rates :

One Oll'tiirtx-foureopies
Lix copies copies 30
A'ilirteen copie» 10 copies 35

copies 15.Leventz?-Kvo copies 50
copies Ons kundred A. tili)' 100

Die WoHeuttlche»
Eine wöchentliche deutsche Zeitung, gewidmet

zur Vertheidigung gesunder Whig-Grundsätze
und der Verbreitung lokaler, auswärtiger und

einheimischer Nachrichten, wird von und nach
dem nächsten ersten März erscheinen. D>e gro-
ße 'Nothwendigkeit der Publizirung eines solche»
Blattes auf der atlantischen Leeküste. wirdle-
den, einleuchten, und die Herausgeber sind da-

her entschlossen ein Blatt zu gründen welches
des Vertrauens und dcr Unterstützung ihrer
deutschen Mitbürger werth ist.

Der Lubscriptionspms sür ein einzelnes Er-
emplar ist E i n Thaler und 50 Els jährl.

Vier Eremplare, gleichzeitig bestellt und an
Eine Post-Office addressirt, werden für fünf
Thaler jährlich geliefert.

Zehn oder mehr Eremplare, gleichzeitig und
in Einen Pack bestellt, für Einen T h a -

l e r das Eremplar, jährlich.
keinem Falle wird die ?>i-

iveek/z/, oder die Wöchent-
lichen Neuigkeiten geschickt, außer Voraus-
be z ahl u ng; und kein Blatt wird nach Ab-

lauf dcr Zeit geschickt, außer die Subscription
l wäre erneuert worden. »

durch die Post geschickt, geht auf
! Reskant der Herausgeber. Noten von allen

l Lpecie zahlenden Banken, in irgend einemThei-
le der Union, werden in Bezahlung genommen,

parson, Ganderson l>. Millinger.
Philadelphia. Novbr. 30. 4m.

Au Lpezerei und Thee-Handler.
No. 3, Nord Frontstraße Philadelphia,

MWDie PU.iucrtplUa iinu OccU( l)iker

Pckluq T kee - G esellscha ft,
Hat ihre» Herbst Vorrath vo» frisch e,i

Thee'» erhalte» und ist »n» bcrcit Bcstcl-
liinge» ans der Ferne z» liefern, entweder in

halben Kisten oder >» ihrem besondern Stylc
gepackt, zu Prcisc» so nicdrig als von irgend
einem ander» Etablissemente in de» Vcrci-
»igteii Staatcn. Z»m Vcikanf?

150 halbe Kiste» Junge» Hyson, siiiedere
Grade n»d fei» Z

>OO Pfund ertra Silber-Lanb do.
80 Kisten nnd halb? Kisten

(fcin nnd extra.)
100 do do und Box,» Kaiscr-

ssein, ertra und niedere Grade.)
50 Kisten alter Hnson, sverschiediit Grade.
250 halbe Kisten und Boxe« feine Oolongs

(verschieden.)
200 do do Ning Dongs do.
150 do PowchongS sChnlan und an

derni Geschmack
Orange nnd blumiger PeocoeS, englischer

Ftühstück-Tbre zc, :c.
Diese Gesellschaft ckabilirt keine ansschließ

liche Agentschaften vo» irgend einer Art, au-
ßer Philadelphia, liefert aber Thee in j nnd
j Pfund Packet? gepackt, die ihren eigenen
Namen trag?n znm allg?mci»cn Handel, von
einer Qualität nnd gleich einig?» di? i» d?»
V. St. verkauft werde» für denselbe» Preis
uud verpflichte» sich das Gcld zurückzugeben
für all?» der nicht villigbefriedigend ist.

VNctallmont und Sond,
No. 55 Nord Sronlstrasje, Philadelphia,

Großverkauss-Depor der Company.
> D?>A»flräge aus d?r Ftrne werd?» pünkt

lich und schncll besorgt.
November ss. Bd.

Hinterlassenschaft des verstorbenen I
Jsaae Nobtfon, leyrhu, von

Caernarvon Taunschip Berks Caunty.
Der unterzeichnete Auditor, an,gestellt durch

die Waisencoiirt von Berks Cauncv. zur Un-
lcrsuckuiig, Wiederangabe »nb Ucbeiscttlllng
der Rechnung von James E. Wells, Erccu-
tor des gedachte» verstorbene» Jsaae Robi-
son, und zur Vertheiluiig der Bilanz in des-
sen Händen, wird den Pflichten seiner An-
stellung abwarten in seiner Amtsstube in der
Stadt Reading, am nächsten Ilten Dcceiu-
ter, um 10 Uhr Vormittags, wovon die iii-
tcressiitcn Parteien gefälligst Notiz nekm.'»
wolle». Lkarlea Davis, Auditor.

Reading, November 16. 3m.

Dr. Culleli's Judian Vegelal'le

P a n a c e a.
Herren R,owand und IValton: Meine

Herren: ?Da ich die aussei or?cntliche»Wir-
tungen Ihrer ~Dr. Culleu'S Judian vegata-

bilischcii Panacea" erfahre» habe, a» meiner
Person, fühle ich dankbar far Ihre wulioer
bare Enkdecknng und cm Verlangen daszJhre
Medizinen bckannt unv gescbätzt werden soll
teil vom Publikum, hat mich veranlaßt Ih-
nen hier freiwillig eine Beschreibung meiner
Krankheit z» geben, hoffend daß Andere, die
so unglücklich sei» mögen a!l? ich war, veran-
laßt werde» mögen Vorm theil bei Seite zu
setze» und Ihre Paiiacca gehörig z» prüfen.

Im Februar >846 erschien ei» Klumpe»
oder Tumor zuerst am Hintcrtheile meines

rechten BciueS und ein anderer am unter»
Theile der B>usl, nahe der Verbiudiiug der
Rippen; sie wuchsen nach und »ach, bis an-
fangs J»»i, zu welcher Zeit sie sehr schiner;
haft wurde». Im Juli brach der Zumor am
Beine auf und würte eine ausstießendeWiin-
de, die sich vergrößerte bis zur Größe einer

halben Mannes Hand, den Knoche» angefres-
sen hatte uud zwei kleinere Geschwüre kamen
weiter »ntcn, nahe dem Knöchel hervor.?
Mein Arzt und Andere »aniitcn es Scrofn-
la. Bis zu dieser Zeit bracbtc alle angewand-

te Medizin keine Linderung; das Bein wurde
schlimmer; i» der ersten Hälfte des August
wurde» meiue Leide,> iiuaiiSslchlig : ich ging

wcder zu Bett noch schlif ich regelmäßig für
beinahe zwei Wochen, da ich gezwungen war
aufzusitzen, mein Bein auf einem Stuhle lie
gcnd. Etwa iiin jene Zeit brachte »leinSohn
cuiS von Ihre» Zirkulare» mit. vom Cincin-
natier Markte, das i» den Wagen geworfen
worden war. Ich las es, n»d da ich einige

der Unlerfchreiber zn dem Te> tifikat in Hrn.
Brooks Falle kannte, nud nacb meiner Kcitt-
»iß vo» deren Char.ikrer glauhce, daß sie ih-
re Name» nicht leihen würde», um dcmPnh
liknm einen Betrug aufiiidriuge», beschloß
ich j» versuche« welche Wirkungen es a»f
mich habcn würde. Am 20. August bckam
ich die erste Flasche und begann sie der Vor-
schrift gemäß zn nehme», und in vier Grun-
de» war der Schmerz soviel vermindert, daß
ich einschlief und jenes größte Labsal, einige
Stunde» Ruhe, geuoß Ich fuhr fort es zu
gebrauche» bis zum 23. Angnst, wo ich mich
so viel bester fühlte, daß >eh »ach Cineiniiati
g>»g, zu Ihrem Agent?», Hr». I. W. Do-
» ehowe r, mit dem ich verabredete 20 Fla-
sche zn nehmen, wenn er versickern wollte
daß sie mich kuriren würden. Er verstand
sich da;» und stcllre es Mir frei weniger als
20 Flaschen zu nehme», wen» ich mich früher
wohl fühle» möchte. Ich fühlte »»» cr»ui-

thigt und fuhr fort sie unter Hru. D's In-
struktionen zu nehmen, bis ich >2 Flaschen
genommen hatte (ich nahm gar keine andere
Medizin) wo ich mich ganz wohl befand. Dcr
Tumor an weiner Brust war erweicht, geöff-
net, heraufgekommen und geheilt, als ich sie
bei, Flaschen genommen hatte. Ich will hier
bemerken, daß ich scit vielen Jahre» mit ei-

ner Art trocknen Terter geplagt war, welcher
mich sehr belästigte, besonders wenn ich er
hitzt oder im Bette warm wurde; ich habe
davon nichts gefühlt, seitdem ich Jhie Me-
dizin genommen habe, und ick;weiste nicht,

daß mein System »»» ganz fri von Krank-
heit ist, meine Gesundheit war im Ga»;cu
niemals besser.

Am 3 December rief ich wieder bei Hrn.
Donehower an Ich erklärte mich dann ge-

sund und erbot mich ihm ei» Ceriisikat davon
zu gebe«, welches ich ihm in einigen Tagen

zu schicken versprach. Kurze Zit nachher,
als ich meine Schweine schlachtete, beschädig-
te ich dasslbe Bei» gefährlich, in Folge da-
von w r ich verhindert das versprocheneCer-
tiflkat zn gebc», da ich die Daner derHeilnug
recht prüfe» wollte. Ich gebrauchte nuu nichts
als die einfache» gewöhnlichen Heilmittel für
frische Wunde», und fand mein Fleisch ganz
gesund und iu dcr gewöhulicheu Zeit für sol-
che Källe war meiußei» geheilt. Hinlänglich I
Zeit ist Ii»» verstriche», mich zn üherzeugen,
daß ich nuu ei» gesunder Manu hin uud
ich allein durch Ihre Panacea geheilt
Kurz ich hghe volles Vertrauen in dcsseiiVor
z»ge. Leute die nähere Einzelheiten zu wis-
sen wünschen, könne» fluten
me»» sie an meiner Wohnung anrnfen

David Rirgan,
A7udy Creck, Hamilton Cannty, Ohio.

Stadt Linciniiati, sa
Persönlich erschien vor mir, dem Untcr-

schriel'enk», Mayor der gedaeblenGtadt, Da,

vid Kirga», der, nachdem er gehörig vereidet
worden, angibt nnd sagt, daß die Thatsachen
welche in vorhergehender Angabe enthalten,
wahr sind. Ziiin Zeugniß habe ich meiue»
Namen hierunter gesetzt uud den Corporati
ons Siegel der gedachten Stadt beigefügt,
diksen vierten Tag Mär», 1K47.

H. Spencer, Mayor.
Groß und Kleinverkauf bei Xowand und

TValton, Eigenthümer, 276 Marketstraße,
Philadelphia, Pa.

tLngland und NlcNlaken, V Lam-
bert und Joseph L. Packer. Reading, Pa.

I. S C. Martin, Pottsville, Pa.
I. B. Falls, Minersville, do.
Wunder und Braun, Schuvlkill Häven, do.
Dr ScllerS, PvltStaun, Pa.
TlSVembeV V. AM.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Pihla

Waizen Bsch. 1 40 I 30
loggen ,< 8t) 90
Wclschkorn .... «/ öv 56
Hafer 40 42
Flachssaaizien ... I LS 1 43
Kleesaamen 4 00 4 2ö
T>>uoth»saainen . . I ./ 2002 SV
Kartoffeln ! << 40 50
Lalz > 45 40
Gerste LS g 4
Roggenbranntweln . Gall. 30 L 9
Aepselbranntwein . 30 38
Leinöl <<s tzv ßv
Flauer (Weizen) . . Bär'l.i 700 600

do (Roggen) . . L 00 525
Schinken Pfd. 1v Ii
Schweinefleisch... « ! 5 g

Rindfleisch 6 7
Unschlitt « > 8 v
Faßbutter j 14 Iv

Hickor»holz Kluft.! 4 50 5 L 5
Eichenholz << ! 3 50 4 50
Lteinkohlen .... Tone 350 500
Gyps ' 5 00 5 00

Kürze tttt'crsichl der Markte.
Philadelphia, Nov'ber 27 1847.

Viebmark't. ?Lchlachtochsen G 5 bis 6j
die 100 Pfund. Mllchkühe brachten KlB b,s
H3B; Springer Kl 4 bis K2B; trockne Kühe
H 7 bis Kl4. Schweine wurden verkaust zu
Hsz bis 0H die 100 Pfund. Schaase wurden
zu Hl bis das Stück, verkauft.

und VNebl ?In Philadelphia wa,
ren die Brotstoffe in besser Nad.frage, unk 000
Borrel vom besten Flauer wurden zu K 6 das
Barrel, verkauft; Noggenmehl koste?-K5 25;
das Barrel; Welschkornmehl kein Verkauf.?
Weizen war war wenig im Markte; guter ro-
ther Maryland Weizen kostete Kl 35.' Welsch-
korn verkaufte sich schwer zu 70 Eent das alte
und 50 Cent das neue. Hafer, südlicher, 42
Cent das Büschel; Roggen, eine kleine Quan-
tität wurde verkauft zu 90 Cent das Büschel.

Baltimore.?Der Flauermarkt war schwer
1000 Barrel mehrst Howardstraßen-Flauer
wurde verkauft zu K 5 87. Weizen, 3000 Bü-
schel vom besten rothen wurden verkauft zu 81
I8H; weißer zu PI 30 das Büschel. Welsch-
korn, 2000 Büschel roth und gemischtes wur-
de verkaust zu 55, rein gelbes zu 60 Cent.

Pittsburg.?Kleine Verkäufe von Flauer zu
K-l 87 bis 4 00 das Barrel. Weizen kostete 96
und Roggen 46 Cent das Büschel.

Eincmnati.?Alauer, Verkäufe von 200Bär
rel, bester Sorte, zu H 4 87j bis 5 00; der be-
ste Weizen kostete 90 Cent das Büschel.

Auditors Mackricht.
Der Unterschi icbcne, angestellt durch die

Waisencourt von Berks Cannty, zur Unter,
suchuug und Wicdcraugabe der Rechnung
von James L Morris, Adiuiuijkrator dcS ver-
dorbene» Nlardecai Lewia, vo» ersagte»
Cauiicy, und die Bilanz i» dessen Handen zu
vertheilen, wird für diesen Zweck in seiner
Amtsstube, in der Nord 6ten Strasse in Re-
ading, gegenwärtig sein, am Dienstage den
50f1.n November 1L47, I<> llhr Vormit-
tags. David F. Gordon.

Auditor.
Reading, Novemb. 16. z,,,.

"es v'rfforl'eiu-'n
David istnmn,

letzthin von Langschwam Taunsch. Berks Co.
Alle interessirten Personen werden hierdurch

benachrichtigt, daß dem Unterschriebenen, wohn-
h ast iiiNie de r-Macungie Tau n schi p,Lecha Ca»i n -

ti). Administrationsbi'iese aus die gedachte s?in-
terlassenschast bewilligt worden sind, durch den
Registrirer von Berks Caunti): Alle Personen,
d>e noch Forderungen oder Ansprüche an die
Hinterlassenschaft des gedachten verstorb, David
öhristman haben, sind ersucht dieselben dein
Unterschriebenen ohne Verzug anzuzeigen; und
alle Solche, die noch an ersagte Hinterlassen-
schaft schuldig sind, sind ebenfalls ersucht ohne
Verzug abzubezahlen an

George Ludwig, Administrator.
Oktober 26. 6m.

Waisencourt Verknus.
Zufolge einer Verordnung der Waisencourt

von Berts Cauntn, wird anföffentlichcrVcn-
tiie verkauft werden, Samstags den Ilten
December >»47, am öffentlichen Hanse von
Christian Dankel, Gastwirth in jangscbwam
Tannschlp, Berks Caulitv, all jene gewisse
Wolmuq, Grundstück oderSluck Land
gclegr» im ersagten Taunschip, grenzend an
Land Von Jacob Friedrich, des frühern von
Georg Trcin, jetzt Valentin l?i?ist, Elisabeth
Henninger, nnd Land des verstorbenen Hein-
rich Ganmer,, und enthaltend vier Zici'eriind
drei Und sechzig Xutken, genaues Maß.

Die darauferrichteten Verbesserungen sind
ein steinernes Haus, ein und ei-

IttUmMnen halben Stock hoch, und ein
nicht ganz fertiger Stall; ei-

ne Wasse' quelle ist auf dem Platze, nahe bei
dem Wohnhaus,. Letzthin das Eigenthum
des verstorbenen David Chrisiman.

Der Verkauf beginnt »in 1 Uhr Nachmit-
tags, wann gebührende Aufwartung gegeben
lind die Verkaufe! Bedingungen bekannt qe»

macht werden sollen von
Georg Ludwig, Administrator.

Durch die Court??;. H. Maurer, Schreiber.
November 9. 1847. §4m.

Leder, Leder.
Heute erhalten von Neu Jork, das größte

und ausgedehnteste Assortemeut von rothem
Sokl-Leder das jemals zum Verkauf äuge-

böte» wuree in der Scadt Reading, welche»
sehr wohlfeil verkauft wird für Baargeld.

H. F. Felix und Co.
N. W, Ecke der Pcnn unv st. Ht.

Novemßkr 9. tiv.


